Hessischer Badminton-Verband e.V.

IM LANDESSPORTBUND HESSEN E.V.
BEZIRK FRANKFURT

Protokoll des Bezirkstags 2005 des HBV Bezirk Frankfurt

Ort: Vereinsgaststatte der SKG Sprendlingen

Datum: 17. Mérz 2005

Beginn: 19:40 Uhr

Ende: 22:00 Uhr

Ausrichter: SKG Sprendlingen

Anwesende

Vorstand: Elke Fix, Lothar Lortz, Bernd Pfeifer, Dieter Fachinger, Markus
Nerding

Vereine: 39 mit insgesamt 130 Stimmen (inkl. VVorstandsmitglieder)

Tagesordnung

1. BegriBung

2. Ehrungen

3. Berichte des Vorstandes

4. Kassenprifungsbericht

5. Entlastung des Vorstandes

6. Neuwahlen

a. Schiedsrichterwart
Mannschaftsgeld Saison 2005/2006
Antrage
Turniervergabe Saison 2005/2006
10 Festlegung des Tagungsortes fur den Bezirkstag 2006
11. Verschiedenes

© N

TOP 1: Begrif3ung

Die erste Vorsitzende Elke Fix begrift die anwesenden Vereinsvertreter, den Abteilungsleiter
der SKG, Harry Hellfritsch, den 1. Vorsitzenden der SKG, Lothar Langen, den Préasidenten
des Hessischen Badmintonverbandes, Glinter Neukirch sowie die Vizeprésidenten Dr. Helmut
Rohmeier und Wolfgang Enders.

Elke Fix stellt fest, dass zu diesem Bezirkstag ordnungsgemal eingeladen wurde. Die
Bezirkstagsunterlagen wurden fristgerecht versandt.

Ein Dringlichkeitsantrag wurde schriftlich zugestellt. Event. weitere Dringlichkeitsantrége
wurden aus der Versammlung nicht gestellt.

Der schriftliche Antrag von Fun Ball Dortelweil wurde mit 96 Ja-Stimmen bei 20
Enthaltungen als Antrag 4 in die Tagesordnung aufgenommen.
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TOP 2: Ehrungen

Die Ehrung der Jugend- und Schillermannschaften wurden durch Dieter Fachinger, die der
Seniorenmannschaften durch Bernd Pfeifer vorgenommen:

Bez1 SKV Bidesheim 1

Bez 2 TS Kl.-Krotzenburg 1
Al Usinger TSG 1

A2 TG Dietesheim 1

A3 TG Hainhausen 2

A4 Usinger TSG 2

B1 Tura Niederhtchstadt 2
B2 TS KI.-Krotzenburg
B3 TSG Of-Bieber 3

Cl Usinger TSG 3

C2 SKYV Bidesheim 2

C3 TG Obertshausen 1
Jugendleistungsklasse BV Maintal
Jugendgrundklasse VIN Hattersheim
Jugendminiklasse SG Enkheim
Schilergrundklasse 1 TV Hofheim
Schilergrundklasse 2 BV Maintal
Schilerminiklasse TV Hofheim
Schilergrundklasse U 13~ Tura Niederhdchstadt
Schilermini U 11 S V FunBall Dortelweil

Die Relegation der A/B-Klasse gewann die TGS Of-Bieber und wird voraussichtlich in die A-
Klasse aufsteigen.

Bei den Hess. Mannschaftsmeisterschaften wurden die Mannschaften von::
SKG Walldorf hessischer Schiillermeister.
1.BV Maintal hessischer Jugendmeister.

Die TG Hanau wurde tberlegen Meister in der Oberliga.

TOP 3: Berichte des Vorstandes

Bevor die Aussprache zu den Vorstandsberichten beginnt, nimmt Bernd Pfeifer zu
verschiedenen AuBerungen im Internet Stellung. Er ist aufgrund diverser anonymer Beitrage
in einem offentlichen Géstebuch einer Vereinsseite sehr enttduscht und verérgert. Die
Grenzen im Umgangston sind Uberschritten. Sollten diese Angriffe auf den Vorstand und
einzelne Vereine nicht aufhoren, so wird er seine personlichen Konsequenzen daraus ziehen.
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Zu den Berichten gibt es keine Fragen.

TOP 4: Kassenprufungsbericht

Die Kassenprufung wurde von Herrn Wagner-Benz der SKG am 10.03.2005 vorgenommen.
Alle Buchungen wurden ordnungsgemaR vorgenommen.

TOP 5: Entlastung des Vorstandes

Der Antrag auf Entlastung des Vorstandes wird einstimmig angenommen.

TOP 6: Neuwahlen

Der Posten des Schiedsrichterwarts ist weiterhin unbesetzt und es hat sich auch kein Kandidat
gefunden. Er wird kommissarisch vom Sportwart betreut. Weitere Wahlen standen nicht an.

TOP 7: Mannschaftsgeld

Da im vergangenen Jahr durch verschiedene SparmalRnahmen, ein Plus erwirtschaftet wurde,
bleibt das Mannschaftsgeld auch fiir die kommende Saison unverandert.

TOP 8: Antrage

Es lagen drei Antrdge und ein Dringlichkeitsantrag vor.

Antrag 1 des TSG Of-Bieber fordert ein Konzept fur sinnvollere Strukturen der Schuler- und
Jugendmannschaftswettbewerbe und schlagt vor, in U13 volle Mannschaften mit 4+2 zu
melden. Dieter Fachinger fihrt an, dass es in der Verantwortung der Vereine liegt, die
Mannschaften in der entsprechenden Klasse zu melden. Man will dies daher auf der
anstehenden Jugendwartetagung besprechen. Diesem Vorschlag stimmt der Antragsteller zu.

Antrag 2 des TSG Of-Bieber fordert, dass Mannschaftsspiele der Schuler und Jugend
grundsatzlich an Samstagen angesetzt werden, damit die Betreuer nicht eigene
Spielverpflichtungen haben und bei den Spielen der Jugend anwesend sein konnen. Dieter
Fachinger antwortet, dass eine VVorverlegung schon jetzt moéglich ist, dass aber Spiele
samstags erst ab 15 Uhr stattfinden kdnnen. Zudem ist fir den Samstagstermin eine
zusétzliche Hallenanmietung erforderlich, die sowohl aus terminlichen, als auch aus
finanziellen Griinden kritisch ist. Der Antrag wird von der Versammlung abgelehnt (17 Ja-
Stimmen, 82 Nein, 31 Enthaltungen)
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Antrag 3 des TSG Of-Bieber fordert den Bezirksvorstand auf, ein Konzept vorzulegen, damit
vor Rundenbeginn die Ranglisten der Vereine eingesehen werden kdnnen.

Wolfgang Enders informiert, dass man schon jetzt die Rangliste bei Milon einstellen kann. Es
werden unbefriedigende Vorkommnisse der letzten Saison, sowie VVor- und Nachteile der
Regelung diskutiert. Themen sind "Mehraufwand fr die spielleitenden Stellen™, aber auch
das Informationsbedrfnis der Vereine.

SchlieRlich einigt man sich auf eine Anderung des Antrags mit folgendem Wortlaut: "Alle
Vereine des Bezirks Frankfurt werden verpflichtet, ihre genehmigten Ranglisten vor
Rundenbeginn (Vor- und Ruckrunde) in Milon einzustellen. Darlber hinaus konnen die
zustandigen Bezirksgremien erganzenden Bestimmungen beschlielRen.".

Der Antragsteller stimmt dieser Formulierung zu und die Versammlung nimmt den Antrag an
(107 Ja-Stimmen, 10 Nein, 13 Enthaltungen).

Zum wieder aufkommenden Thema der "Dummyregelung™ wird festgehalten, dass diese
Entscheidung nur vom HBV-Verbandstag beschlosssen werden kann. Thorsten Fischer vom
Usinger TSC wird daher zusammen mit Bernd Pfeifer einen Antrag zum HBV-Verbandstag
stellen.

Antrag 4 (Dringlichkeitsantrag) sieht vor, dass bei allen Spielen ab U13 Federbélle
vorgeschrieben werden sollen. Bei U11 soll diese freigestellt, aber empfohlen werden. Primar
wurden als Gegenpunkt hierbei die steigenden Kosten angefihrt, die die ohnehin angespannte
Lage in einigen Vereinen beeinflussen wirde. Die Versammlung lehnte diesen Antrag ab (17
Ja-Stimmen, 98 Nein, 15 Enthaltungen).

TOP 9: Turniervergabe

Die Turniervergabe im Seniorenbereich konnte duch ein hohes Engagement des TGS Of-
Bieber und anderer Vereine bereits abgedeckt werden. Die Vergabe im Jugendbereich wird
auf der anstehenden Jugendwartsitzung geklért.

TOP 10: Bezirkstag 2006

Of-Bieber wird einstimmig als nachster Tagungsort gewahlt. Veranstalter ist der TGS Of-
Bieber.

TOP 11: Verschiedenes

Bernd Pfeifer ehrt nachtraglich den Meister 2004 der 2. Bundesliga Sud, die SG Anspach, mit
dem Ehrenwimpel des HBV.

Dominik Prozimski nimmt Bezug auf das von Bernd Pfeifer zu Beginn der Sitzung
angesprochene Thema der "Fairness"”. Er ist Autor des von Bernd Pfeifer beispielsweise
zitierten Beitrags im Gastebuch einer Vereinsseite. Es ist sein gutes Recht, Meinungen frei zu
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aufern, er distanziert sich aber von jedweden moglichen Beitragsinterpretationen. Zudem
habe er Respekt vor der Arbeit des VVorstandes, auch wenn er deren Meinung nicht immer
teilt. Bernd Pfeifer akzeptiert seine Ausfuhrungen und appelliert nochmals an alle, 6ffentliche
Beitrdge mit Bedacht und Sorgfalt zu erstellen.

Frankfurt, den 18. Mérz 2005

1. Vorsitzende
Elke Fix

Protokollant
Markus Nerding



	Protokoll des Bezirkstags 2005 des HBV Bezirk Frankfurt
	Tagesordnung
	TOP 1: Begrüßung
	TOP 2: Ehrungen
	TOP 3: Berichte des Vorstandes
	TOP 4: Kassenprüfungsbericht
	TOP 5: Entlastung des Vorstandes
	TOP 6: Neuwahlen
	TOP 7: Mannschaftsgeld
	TOP 8: Anträge
	TOP 9: Turniervergabe
	TOP 10: Bezirkstag 2006
	TOP 11: Verschiedenes


